der 
| lng Bauerngruppe ergab ſich aus der zwarg⸗länſigen Nie⸗ 


Kuurnyütte-Siemiannwiger Zeitung 


* 


Geſchäftsſtelle: Siemianowice (Slaskie), ulica 


Sricheirn! Montag, Diend g, Donnerstag und Sonnabend 

und koſtet vierzehntägig ins aus 1.25 Sloin. Betriebe 

törungen begründen keinerlei An pruch au Rückerſtattung 
des Bezugspreiſes. 


— 


Fernſprecher Nr. 501 


Einzige älteſte und geleſenſte Zeitung 
von Laurahütte⸗Siemianowitz 
mit wöchentlicher Anterhaltungsbeilage. 


Anzeigenpreiſe: Die S⸗geſpaltene mm- 31. für Polniſch⸗ 
Oberſchl. 12 Gr., ſür Polen 15 Gr., die 3-gejpaltene mm⸗ Zl. 
im Reklameteil für Poln.⸗Oberſchl. 60 Gr., für Polen 80 Gr. 
Bei derichtl. Beitreibung iſt jede ermaßigung ausgeichloſſen 


Bytomska (Beuthenerſtraße) 2 


Fernſprecher Nr. 501 


Rr. 41 


49. Jahrgang 


Eine amerilaniſche Anleihe für Polen? 


Amerikaniſche Beteiligung an der franzöſiſchen Anleihe für Obe! ſchleſien 
40 Millionen Dollar für Eiſenbahnbau — Das Abkommen bereits perfekt 


Baris, Die „Chicago Tribune“, deren Anlelhen⸗ 
Na erfahrungsgemäß mit einem gewiſſen Vorbe⸗ 
au genommen werden müſſen, will aus gut unterrichteter 

No erfahren haben, daß franzöſiſcherſeits jet mehreren 
n geführte Verhandlungen über eine 40 Millonen 
alt tanleihe zugunſten Polens wnheſchein lich 
Rap, eteiligung einer amertlaniſchen Banlengruppe nuns 
Ray Draltiſch jo gut wie abgeſchloſſen feien, Unter der 
% B ſchen Induſtriegruppe befindet ſich die Stahlfirma 
eder, nad unter der franzöſiſchen Bankengruppe die 


v 
delle 


„Banque des pays du Nord“ und die „Banque de l'union 
Pariſtenne“. Die Namen der teilnehmenden amerikantiſchen 
Banlen ſeien nicht bekannt, jedoch werde in gut unterrichte⸗ 
ten Kreisen die Tatſache einer amerikaniſchen Beteiligung als 
ſehr wahrſchein lich angeſehen, da Amerika ſowieſo beträtht⸗ 
liche Kapitalien in Amerila inveſtlert habe. Die Anleihe fei vor 
allem für den Ban der oberſchleſiſchen Eiſen bahn 
nach Gdingen beſtimmt, die von wirtſchaftlicher wie von 
ſtrategiſcher Bedeutung ſei. Die Anleihe werde Ende der nüchſten 
Woche unterzeichnet werden. 


Entipannung im Reich 


der Kamp, gegen die Steuererhöhung — Der Reichstag wird ſich fügen — Die ſozialdemokratiſch⸗ 
kommuniſtiſche Mehrheit — Verſtimmung bei der Volkspartei 


daten. In politiſchen Kreiſen hat man den Eindruck, daß die 
Uran nung der parlamentar:ihen Lage, die in den letzten 
Kun von uns bereiis angedeutet wurde, weitere Fort⸗ 
Wilen e macht Es wird zwar damit gerechn:t, daß bei der 
Leſung des Stats noch gewiſſe Kampfmomente auf⸗ 
Mug können Sie dürften aber kaum ausreichen, um die ord⸗ 
dhe Berabſchiedung der Vorlagen irgendwie zu gefähr⸗ 
um weſentlichen wird die Situation augenblicklich von drei 
Ta n beherrſcht. Das iſt einmal die Frage der von der So⸗ 
lab ekratie geforderten Erhöhung des Steuerzu⸗ 
n Jon auf die Einkommen über 20000 Mark. Bei der Deut: 
Ver, Olfsparte: machte ſich in den letzten Tagen eine gew ſſe 
Mg Mmung bemerkber, weil die Enthaltung des Zentrums 
mög ic aut die Annahme des ſozialdemokrarſchen Antrages 
don 1 gemacht hatten. während dem Abgeordneten Dingelden 
egierungsſeite gewiſſe Zuſagen gegen die Zuſchlags⸗ 


erhöhung gegeben worden waren. Wie nun verlautet. wird 
das Zentrum bei der Abſtimmung in der Vollſitzung vorausſicht⸗ 
lich die Erhöhung ablehnen Die Schwierigkeiten, die aus dieſer 
Frage für die parlamentariſche Lage ſich ergeben, wären dann 
alſo bejeitigt. 

Freilich iſt es immer noch möglich, daß eine Mehrheit von 
Sozialdemokraten und Kommuniſten für den ſozialdemokratiſchen 
Antrag zuſtande kommt. In dieſem Falle erwartet man in parla⸗ 
menteriſchen Kreiſen daß der Reichsrat ebenſo Einſpruch erhebt, 
wie geſtern gegen den Gefreerfleiſchantrag. 

Es bleibt dann noch übrig, eine Verſtändigung über die 
Dauer der Reichs lagsvertagung und über die Durchführung der 
Sparermächtigung zu erzielen, die bekanntlich vor einiger Zeit 
zwiſchen Regicrung und Deutſcher Volkspartei vereinbart worden 
iſt. Die Regelung dieſer beiden Punkte wird die Aufgabe der 
kommenden Woche ſein. 


Finbeitsfront der polnichen Bauerngruppen 


Zuſammenſchluß der Vauernparteien unter Witos’ Führung 


Na u Eigen, 
2 cen den Bauernparteien Polens, 
n lat n Centrolew bereits eine Einheitsfront gebildet haben, 
. zum Ubſchluß gelangt. Am Sonntag tagte der Par⸗ 
un die Delegierten der bisher ſelbſtändig vo gegangenen 
Rune und zwar der Bauernpartei „Piaſt“, frühere Witos⸗ 
völze Bauerngruppe „Wyßwolenie“, Tinte Eir ten ung 
Aide Bodenenteignung zur Agrarreform und der Banern⸗ 

ö 5 tronnictwo Chlopskie“, Gegen 290 Dele⸗ 
In, E unter dem Vorſitz des Wuzwolenieführers Maxim Ma - 
* Tchn ri tagten, haben die Einigung nach einem Referat 
If ten Innenminiſters der Piaſtengruppe Dr. Kier nik 
g 1 Ueber die Parteiſabungen reletierte Abg. Wrona, 
Wiel eberführung der einzelnen Warteigruppen zur ge; 
d dan ue n Organi ation iſt gleichfalls Einigung er⸗ielt wor⸗ 
Meder Vorſchlag der Wwzwoleniegruppe erhält die Partei den 
Paret ronnictwo Ludowe“ (Volkspartei). Als Ziel 

U t U wird die Eroberung der Demokratie bezeichnet und 
leinban in erſter Linie die Befreiung des Landvolks und der 
Non een zur Aukgabe. In das Präſibium it Abg. Witos 
ri ite nder, auch des Parteirats gewählt worden, das Toll 
deer t in der Hand des Abg. Wron a. wihrend Mas» 
Che das Generalſekretariat fünren wird. Zum politi: 
c des gemeinſamen Organs iſt der e"emnfige 
u Kata gewährt worden. Die Leichlor ene (ein⸗ 


Die ſeit Monaten ſchwebenden Verhandlun⸗ 
die bei den letzten 


een Iekten Wahlen, die gerade die Bonertntunnen 
2 ich geschwächt haben. Man war hier der An⸗ 
51 die Jerriſſenheit innerhalb der Bauern⸗ 

el zum Erfolg der Sanaeja beigetragen haben. 


Nude Der Prozeß von Jaca 
den die en Verhandlungen des Kriegsgerichtes von Jaca 
nch a mer am Dezemberaufſtand find fortgeſetzt wor: 
bannt aba wurde die Verleſung der vor dem Unterſuckungs⸗ 
U — Dasbenen Erklä ungen der Angeklagten und Zeugen 
Nun uch rau ſchloß ſich die Verleſung von Dokumenten der 
1 Mebehörbe, die eine Schilderung der Ereigniſſe vom 
ben Nevolution an bis zum Kampfe mit den Regie⸗ 
urlbrung geben Aus dieſer Schilderung geht hervor. daß 
ien. der Bewegung in den extremiſtiſchen Ideen des 
Galan zu ſuchen ſei. Galan habe mehrere Male 


— ———ñ— —— 


mit dem revolutionären Komitee von Madrid kelepho⸗ 
niert und wiederholt in einem Hotel von Jaca mit einigen Zi⸗ 
piliften Zuſammenkünfte abgehalten. Am Vorabend des Auf 
landes ſei Hauptmann Salinas in Jaca eingetroffen und habe 
an einer neuen Verſammlung teilgenommen, in der der Aufſtand 
beſchloſſen worden ſei. Schliezlich wurden die Erklärungen des 


Generals Della, der die gegen die Aufſtändiſchen ausgeſandten 
Regie ungstruppen kommandierte, verleſen. Nach der Darſtelſung 
des Generals Della haben die Aufſtändiſchen beim Zuſam⸗ 
mentreffen mit den Negierungstruppen das Feuer eröffnet. 


Siams neuer Gefandfer in Berlin 
Prinz Pribi Debyabongs Devakula, wurde am 12. März vom 
Reichspräſident von Hindenburg zur Entgegennahme ſeines Be⸗ 

glaubigungsſchreibens empfangen. 


Mit dem Jugendpreis 
deutfcher Erzähler ausgezeichnet 
Joſeph Martin Bauer, der in Dorfen (Oberbayern) lebende 
Schriftſteller, erbielt für ſeinen Roman „Achtſiedel“ den diesjäh⸗ 
rigen Jugendpreis des Verbandes Deutſcher Erzähler in Höhe 
von 10 000 Nmk. 


Ikaliens Außenpolitik 


Rom. Die Kammerdebatte über den Haushalt des Miniſteri⸗ 
ums des Auswärtigen wurde Sonnabend mit einer großen 
Rede Grandis abgeſchloſſen, in der der Miniſter zunächſt eine 
Darlegung der Flottenverhandlungen ſeit der Londoner Kon⸗ 
ferenz gab und ſodann das eben abgeſchloſſene Flottenabkommen 
erläuterte. Die Flottenpolitik der faſchiſtiſchen Regierung 
habe ſeit 1924 darin bejtanden, 

bei den Neubauten niemals die Initiatipe zu ergreifen, 
ſondern nur mit dem franzöſiſchen Bauprogramm gleichen 
Schritt zu halten. Die Wiederaufnahme der Verhandlungen nach 
London habe endlich zu einem modus vivendi geführt, der den bei⸗ 
ben Flotten geſtattet. 

ſich nach ihren eigenen Grundſätzen zu entwickeln. 
Das Abkommen berückſichtige den italieniſchen Standpunkt 
und erlaube, die italien iſch⸗franzöſiſchen Schiffsbauten um ein 
Drittel herabzuſetzen. Die Löſung des Flottenproblems durch die 
fünf Hauptmächte ſchafef die Atmoſphäre, die zu der Löſung an⸗ 
derer 
für den Frieden Europas und der Welt ebenſo bedentfamer 
Probleme unerläßlich ſei. 

Die faſchiſtiſche Regierung habe die Hoffnung niemals ver⸗ 
loren zuſammen mit der franzöſiſchen Regierung die Löſung des 
Flottenproblems zu erreichen. Es ſei in der Tat undenkbar, daß 
man keinen Boden für eine ehrliche und freundfchaftliche Verſtän⸗ 
digung zwiſchen zwei Nationen finden könne, die in einem unver⸗ 
geßlichen Augenblick. in der ernſteſten und vielleicht glorreichſten 
Stunde ihrer Geſchichte Seite an Seite ſtanden. 

Grandi gab dann einen Ueberblick über die italieniſche 
Außenpolitik ſeit 1922. Das faſchiſtiſche Italien habe nicht 
gezögert. den beſiegten Nationen die Hand entgegenzuſtrecken; 

denn es habe verſtanden, daß das wahre Mittel, einen dauern⸗ 

den Frieden zu ſichenr, 

nicht darin beſtehen lönne, dieſen Nationen die Luft zum Leben 
zu nehmen, ſondern darin, ihnen mit Vertrauen entgegenzukom⸗ 
men. Nach dieſen Grundſätzen habe Jialien ſtets verfahren. Bei 
dem Ruhrkonflikt, im nahen Oſten, mit Rußland 
und in Locarno. 

Die Mitarbeit Italiens bei dem Völkerbund gelte den großen 

Problemen des Wiederaufbaus Europas. 

Italien betrachte die Abrüſtung als die vollſtändige 28. 
rung des Sicherheitsproblems und ſtrebe nach einer 
wertſchaftlichen Zuſammenarbeit, die die Wirtſchaft 
der unter der gegenwärtigen Kriſe leidenden Länder zu beſſern 
trachte 

ſomie nach einer engeren Solidarität der uropäiſchen Länder. 
Tie izalieniſche Regierung ſei bereit, an der Verwirklichung des 
Planes einer europäiſchen Union mitzuarbeiten, aber nach 
dem Grundſatz, daß eine europäiſche Zuſammenarbeit nur durch 
eine Politik der Gleich berechtigung, der internationalen 
Gerechtigkeit und der Herabſeßung der Rüſtungen garantiert 
werden könne. Italiens Tätigkeit in Europa werde durch dieſe 
Gray dſätze beſtimmt, die in der im Locarnovertrag feige 
ſetzten Garantie ihren politiſchen und rechtlichen 
Ausdruck fänden. 


Saurahülte u. Umgebung 


Raſch tritt der Tod den Menſchen an. 

am- Der Arbeiter Joſef Jaguſch von der ul, Mickiewicza 5 
beſuchte am Freitag abend ein hieſiges Lokal. Schon nach kur⸗ 
zem Aufenthalt überfiel den Genannten ein Schwäche anfall. 
Seine Kollegen brachten ihn nach Hauſe und riefen den Arzt 
um Hilfe. Dieſer konnte jedoch den Bedauernswerten nur noh 
als Leiche vorfinden. Der plötzlich Dabingeſchtedene wurde ins 
Hſittenlazarett eingeliefert. 

60 Jahre. 

ms Der Penſionär Herr Depta, wohnhaft in Siemlanowitz 
feiert on heurigen Montag ſeinen 60. Geburtstag. Mir gratu⸗ 
lieren! 


Abrahanesfeſt. 
⸗o⸗ Am geſtrigen Sonntag feierte der Häuer Joſef 
Klimanek aus Siemianowitz ſeinen 50. Geburtstag. Wir 


gratulieren nachträglich. 


Das Meldeamt bleibt an der alten Stelle. 

Bekanntlich verſuchte man das Gemeindemeldeamt, 
welches ſich zurzeit im Gebäude des Polizeikommiſſariats 
befindet, in das Gemeindeamt au verlegen. Da jedoch die 
Umbaukoſten annähernd 20 000 Zloty betragen würden, hat 
man den Gedanken vorderhand fallen gelaſſen. Aller 
Wahrſcheinlichkeit wird wohl erſt im nächſten Jahre die Ver⸗ 
legung eintreffen. m. 


Heute zweites Haſtſpiel der Tegernſeer Bauernbühne in 


Siem in nomwitz. 

Am heutigen Montag, den 16. März werden die in 
Siemianowitz ſehr beliebten Tegernſeer ihr zweites Gaſt⸗ 
intel liefern. Zur Aufführung gelangt eine heitere Be: 
% benheit von Liebe, Treue und Untreue in 3 Akten von 

ar Ertl betitelt: „Das Sündenneſt im Paradies“. Die⸗ 
ſes Theaterſtück Aon, zu den ſchönſten der Tegernſeer 
Bauernbühne. Die Veranſtaltung findet auch diesmal im 
Kino „Apollo“ pat und beginnt pünktlich um 8 Uhr abends. 
Mit dem Vorverkauf der Billetts iſt bereits begonnen 


worden. Die Abendkaſſe wird um 47 Uhr eröffnet. Wir 
können den Beſuch nur empfehlen. m. 
Schwerer Autounfall. 
ut: Am Sonnabend nachmittag verſuchte der hier wohn. 
hafte Czumalla, unweit des früheren Grundſüückes Shmol auf 
der ul. Pytomska, die Straße zu überqueren. Blit chnell kam 
jedoch ein Perſonenauto angefahren, welcles den erwas 


Schwerhörigen zu Boden warf. Der Anprall war derart ſtark, 
daß der Bedauernsmerte vollkommen en = ſinnungs⸗ 
los am Boden liegen blieb. Mittels Auto wurde der Schwer⸗ 
verletzte ins Knappſchaftslazarett gebracht. Wer an dieſem Un⸗ 
fall die Schuld trägt, konnte noch nicht ermittelt werden. Augen⸗ 
zeugen behaupten, der Chauffeur wäre zu ſchnell gefahren, 


Im Hallenſchwimmbad beſtohlen. 
a0. Dem Eymnaſiaſten Helmut St. von der Ogredowa 5 in 
Siemiancwitz wurde im Hallenſchwimmbad eine Aktentaſche mit 
Schulbüchern und anderen Schulutenſilien von einem unbekannten 
Täter geſtohlen. Von den Büchern wurde in den Hüttenanlagen 
ein Atlas funden. Der Wert der geſtohlenen Bücher beträgt 
etwa 70 Zlaty. Vor Ankauf derſelben wird gewarnt. 


Verein kath. weibl. kaufm. Angeſtellten und Beamtinnen 
Dienstag, den 17. März, Mitgliederverſammlung. Bitte 
recht zahlreich zu erſchelnen. 


Von der „Freiwilligen Feuerwehr“. 

Am Freitag abend fand eine Vorſtandsſitzung der hie⸗ 
ſigen Freiw. Feuerwehr ſtatt, bei welcher die ordentliche 
Generalverſammlung auf den 23. April feſtgeſetzt wurde. 
Als neue Mitglieder wurden aufgenommen: Kania J., San⸗ 
ermann L., Muſchik B., Kobielski Paul und Willem J 

Die Monatsverſammlung findet am kommenden Don⸗ 
nerstag, den 19. März im neuen Feuerwehrdepot ſtatt. m. 


Schachturnier. 

ine Ant geſtrigen Sonntag trug die Schachabteilung des 
„Freien Sportverein“ im Vereinslolal Kozdon das fällige Re: 
tourſpiel gegen Bisnrardhütte aus. Nackmittags um 3 Ahr fan⸗ 
den ſich außer den Turnierteilnehmern auch noch ſehr viele Zu— 
ſchauer ein, io daß das große Vereinszimmer völlig üver füllt 
war. Den Wettkampf. an 16 Brettern ausgetragen, konnten die 
Siemianowitzer nach intereſſantem u. ſcharfen Kampf mit 87:75 
gewinnen. Seitens der Gäjte ſpielte am erſten Brett der Bis⸗ 
marckhütter Meiſter für das Jahr 1931, Herr Lott, der gegen 


Ein teures Mutterberz hat aufgehört zu schlagen! 

Am Sonnabend, entschlief plötzlich 
und unerwartet vom Herzschlag getroffen 
meine liebe Frau, unsere gute Mutter, 
Schwiegermutter, Schwägerin, Tante 
und Großtante 


Agnes Klese; 


Siemianowice, den 14. März 1931 
Im Namen der Hinterbliebenen 
Paul Kiese u. Kinder. 
Beerdigung Mittwoch, den 18. März 
vormittags 9 Uhr vom Trauerhause ul. 


Matejki 23. Die Verstorbene war Mit- 
glied des Vinzens- u. Rosenkranzverein. 


Tante 


Das große 


UNfein-Moden-Albur 


Allen die unsere liebe Mutter, Schwie- 
germuter, Großmutter, Urgroßmutter und 


Frau Hedwig Dll 


geb. Michalski 
auf ihren letzten Wege begleitet haben, 


sagen wir auf diesem Wege unseren 


herzlichsten Dank! 


Besonders danken wir der Hochwür- 
digsten Geistlichkeit für das letzte Geleit, 


Die trauernden Hinterbliebenen 


Neu etugetroßen 


für Damen, Jugend ⸗ n. Kinderkleidung 
für Damenkleidung 
für Sugend- und Kinderkleidung 


Zu haben in der Flle der „Kattowitzer Zeitung” ul. Bytomska Mr. 2 


Nadfahierberkin, 4509 Siemianatait, laice 


Gelungenes Bundes⸗Saalſportſeſt in Siemianowitz — Gute Leiſtungen — 
Polniſch⸗Oberſchleſien contra Deutſch⸗Ober chleſten 3: 


Erſtmalig iſt der Laurahütter Radfahrerverein 1899 damit bde⸗ 
oujlragt worden, das Bundesſaalſportfeſt zu organiſieren. Der 
Wurf gelang dem Laurahütter Verein volllommen. Der „Zwei⸗ 
Linden⸗Saal“ war bis auf den letzten Piaß gefüllt, ein Beweis. 
daß auch der Radballſport in Laurahütte ſeine Sympathiker hat. 
Die gebotenen Darbietungen ſtanden durchweg unter einem gün⸗ 
ſtigen Stern. Das Programm war recht reichhaltig. Nebſt den 
diesjährigen Meiſterſchaften von Polen im Radballſpiel fand noch 
der Repräſentativkampf zwiſchen Deutſchoberſchleſten und Polniſch⸗ 
Oberſchleſien ſtatt, welcher diesmal unentſchieden endete. Der ver⸗ 
anſtaltende Verein hat den ehrenden pol niſchen Meiſtertitel auch 
dieſ's Jahr behalten lönnen. 

Im Rahmen der Meiſterſchaften dominierte auch der Rad⸗ 
fahrerverein „Wanderer“ Ratibor, der ſeine beſten Leute nach 
Slemfangwitz entſandte und recht gut gefallen konnte. Insgsſamt 
war die Organiſation cine vorzügliche. Nachſtehend die einzelnen 
Ergekniſſe: 

Nach dem Aufmarſch der Teilnehmer begrüßte der Vorſitzende 
> Laurahütter Vereins die Eäſte, ſowie die Vertreter der Bes 
rden und der Preſſe. Den Auftakt gaben die Damen von Orzel 
Awicntochlo wih, die einen Begrüßungsreigen vorführten. Einen 
chulreigen zeigten die Radler von K. C. „Tempo“ Bismarck⸗ 
hütte. Die Mannſchaft beſtand aus durchweg ſicheren Fahrern, 
ſo daß der Reigen beim Publikum großen Anklang ſand. Auch der 
gemiſchte Reigen, ausgeführt vom K. C. Orzel Schwientochlowitz, 
endete mit reichem Beifall. 

Halbfinal um die polniſche Meiſterſchuſt. 
pie; 1 — Siemianowitz 2 2:5 (1:1). 

Nach einer ausgeglichenen erſten Halbzeit liefen die Laura⸗ 
hürter in der zweiten Spielhälfte zu einer Höchſtform auf und 
konnten die Pleſſer einwandsfrei mit 5:2 ſchlagen. Für Pleß fuhr 
Kloß und Badura. Laurahürte war durch Poremba 2 und Kubitza 
vertreten. Schiedsrichter Marcoll⸗Raribor. 

Im Zweier-Kunſtfahren auf einem Rad zeigten Kubiga und 

Saternus [beide Laurahütte) erſtklaſſige Sachen. — Reichen Bei⸗ 
fall ernteten gleichfalls Poremba 1 und Schneider im Zweier⸗ 
Kunſtfahren auf 2 Rädern. — Die Ratiborer Gäſte boten direkte 
Bravourſtücke u. Das aufgeführte Kunſtquartett war wahrhaftig 
eine Nummer für ſich. Als ein wahrer Artiſt entpuppte ſich der 
NMatiborer Botzygurski im Kunſtfahren auf einem Rad. Der 
Applaus nach den gebotenen Leiſtungen wollte nicht enden. 

Waghalſige Srückchen boten auch die Laurahütter Poremba 1 
und Schneider auf Einrädern. Mit großem Intereſſe verfolgten 
auch die Zuſé auer das Zweier⸗Kunſtfahren, geſahren von R. B. 
Wanderer Ratibor, der bekanntlich Meiſter von Dautſch⸗Ober⸗ 
ſchleſien in dieſer Konkurrenz iſt. 

Endfinal um die polniſche Nadballmeiſterſchaft. 
Siemtanowitz 1 — Siemianowitz 2 12:6 (6:5). 

Verlief der Kampf in der erſten Halbzeit ausgeglichen, ſo war 
die Ueberlegenheit der erſten Mannſchaft in der zweiten Halbzeit 
eine drückende, welche auch zahlenmäßig zum Austrag gelangte. 

Freundſchaftsſpiel R. V. Wanderer 1 — RN. V. Wanderer 2 

9:1 (5:1). 
erſte Mannſchaft gewann den Kampf überlegen mit obi⸗ 


de 
* 
2 


= 


an: 
Tie 


gem Ergebnis. 

Pleß 1 — Tempo Btsmarckhütte 16:4 (4:2). 

Die Bismarckhütter, die mit Erſatz antraten, mußten in die⸗ 
ſem Spiel den Sieg an Pleß abgeben. 

Deutſch⸗Oberſchlͤſien — Polniſch⸗Oberſchleſien 3:3 (0:2). 

Unter der Leitung von Jelinct Gleiwitz traten die beiden Lan⸗ 

desvertreter zum Rückkampf an. 


Gelang es den Deutſch⸗Oberſchle⸗ 
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ei 


85 am bat 3 geſand 


Luis 


eo: 


70 als Sieger bernorzt 


ſiern aus dem erſten Remo; mit N 
mußten fie ſich diesmal mit einem unentſchieden begnügen 
Kampf war reich an ipanı enden Momenten.. } 
Mit dieſem Kampf nahm die wirklich groß aufgezegene . 
anſtaltung ihr Ende. 
„Heros 03“ Glein itz in Laurahütte geſchlagen. 

Nach längerer Unterbrechung warzele wieder einm 
hieſige Amatcurboxtlub mit einer internationalen Veranſie 
uuf. 


el 
bar 
1 
Heres 05 Gleiwitz weilte am Senntag zum erſten? tale 
Laurohütte und hinterließ insgeſamt einn güten Ende 1 
Kämpfe ſtanden durchweg auf einem hohen Niveau. Die x % 
hütter mußten auf Budniok verzichten, der infolge der Mel nd 
ſchaflskämpfe nicht mitwirken konnte. Sehr ſchwach mar Br 
Wildner der im Leichtgewicht einen ſchweren Saane vol Wi 
Fellfeldt und Kowolltk zeuzten ihre gewegnten Leiſtungen, gain 
blieben überlegeue Punkfiiger. In greßer Form war 11 
der den Gleiwitzer Kaſchne ſchon in der zweiten Runde au iM 
Dauer kali ſtellte. Garitedi war diesmal nicht auf der 
Höhe. Nur mit gößer Mühe gelang es ihm gegen Metzner nit 
unentſchieden herauszuhelen. Ven den Gleiwitzern ten 
Geisler, Proquitte, Vreja und Mekner I gefallen. ol 
Als Ringrichrer fungierte der Verbandskapitän des 1 
ſchen Boxverbandes Sadleweki, der diesmal Jehr gut gef 
konnte. 100 
Trotz großer Reklame war der Publikumserfolg ein geri 5 
Es mögen wohl im ganzen 4:0 Perſeuen geweſen ſe in. pi geil 
ſpannendem Kämpfen beimehnien. Die große Arbeitslose 1 
wird es je vielen Boxfreunden nicht erlaubt haben das gl 


lrittsgeld aufzubringen. Nachſtehend die einzelnen 7 
Vorlämpfe: Fliegengewicht: Slebinski — Bulla = 

Laurahütte). Slobinsti war in allen 3 Runden beſſer und, 

wann verdie nt nach Punklen. Bantamgewich!: Ziaja — 


(beide Laurahütt:). Lehlerer kennte dieſen Kampf glatt gie 
entſcheiden. 8 1 
Hauptiämpie: Erſtgenaunt Gleiwitz: Pa pierge ge 
Bochin — Dulet. Der Gleiwiter verſchoß in der erſten aue, 
ein Pulver, jo daß er in den beiden letzten Runden vollks 
zuſammenklappte. Ueberlegener Punkeſicger blieb Dulok. 
Spallek. Die Kine Runde 3 
Moeck! lebhaft wurds der Kampf 106 


Fliegengewicht: a 
vollkemmen ausgentichen. 
zweiten Runde. Eine Ueber. 01 Br it en eines Kann 


war nicht feſtzu nellen. Auch der Slußrunde war vellkol 
oſſen. Urteil: Unenlſchieden. 1 
Bantamgewicht: Geisler — Richter Ri hier. 1 


den Gleiwitzer tein Gegner und ging ſchon in der erſten 
für die Dauer auf den Boden. 
Federgewicht: Schubert — Hellfeldi. Der g 
in allen 3 Runden hoch überlegen und gewann den Kampf 
Lichtgewicht: Broja — Wildner. Erſterer war vom 
überlegener. Wildner gab ſich zwar die größte Mühe den 
an ſich zu reißen, doch es reichte nur zu einem Unentſchieden. 
Weltergewicht: Kaſchne Baingo. Letzterer ging von 
ginn wie die Feuerwehr auf ſeinen Gegner los und trie | 
derart herum, jo daß dieſer gar nicht zur Beſinnung kam 7 
der zweiten Nunde brach der Schiedsrichter den Kampf N 
Angleichheit ab und erklärte Baingo als techniſchen k. 0,5 4 
Mittelgewicht: Spillok — Kewollit. Dieſen Kampf ge 
der ehemalige ſchleſiſche Meiſter hoch nach Punkten. 17 
Halbſchwergewicht: Metzner 1 — Garftedi (B. K. S. 5 
witz). Ga rſtecki hatte man ſchon beſſer geſehen. Nur mit 9“ 
Mühe gelang es ihm ein unentſchieden herauszuholen. 


den bekannten ſpielſtarken Siemianowitzer Herrn Redakteur 
er Bonzokl nichts ausrichten konnte und außer der Tur⸗ 
nierpartie auch in den Freundſchaftspartien die Uoberlegenheit 
des Siemianowitzer in Kauf nehmen mußte. Anſchließend hielt 
ein gemütlicher Kommers Sieger und Beſiegte mehrere Stunden 
in fröhlicher Stimmung en 


Goltesdienſtordnung ; 


Katholiſche Pfarrkirche Siemianowitz. 
Dienstag, den 17. März. 
. Meſſe für verſt. Verwandtſchaft Piegza und Miczka. 
. Meſſe für verſt. Balbina und Roman Sznajder. 
. Meſſe zum hl. Joſef für Familie Giemza. 


— 


haben: 


Verlags-Sp. Akt. 


in bester Ausführung 


und Verlags- SA. 


delmalerei! 


Das wertvolle, pralliſche Geſchent 
für den Kunst Liebhaber iſt ein 


ſchöner Lelmalkaſten. 


„Pelikan“ Oelmalkäften zeichnen 
ſich durch ſaubere Aus ührung u. 
zwedmäktge Zuſammenſtellung aus 


Kaftowitrer Gachdrackere und 


Kath. Pfarrkirche St. Antonius, Laurahütte⸗ 
Dienstag, den 17. März. 
6 Uhr: mit Kondukt für verſt. Franz und Marie C935 ) 
67 Uhr: für verst. Georg Neumann, Eltern Mainft 
Verwandtſchaft beiderſeits. 


Evangeliſche Kirchengemeinde Laurahütte. 
Dienstag, den 17. März. 


7% Uhr: Kirchenchor. 
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Patience 


und. dem Cäcilienverein für den schönen Kattowitzer 
Er Buchdruckerei- pielkarten 


ständig am Lager: 


KATTOWITZER 
BUCHDRUCKEREI- 
VERLAGS-SPöLKA 


— i 


Volles blügenges e 
6 


und ſchnelle Gewichtszunahme durch Kral 

pulver Plenuſan “. Belies Stärkungsmin 9 

Blut, Muskeln und Nerven. 1 Sch. 6 21, 4 ö 
Ausführl. Broſchüre Nr. 6 koſtenfrei⸗ 
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